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Die um den langgestreckten ehemaligen Gutspark angeordnete Siedlungsanlage am Platz des Friedens besteht aus fünf

zweigeschossigen Doppelwohnhäusern. Sie gehört zu den ersten und städtebaulich prägnantesten Wohnungsbauprojekten, die

von der Aktiengesellschaft Sächsische Werke (ASW) in Böhlen ausgeführt wurde. Der räumliche Zusammenhang mit den

Gebäuden des ehemaligen Rittergutes, von dem nur noch das zweigeschossige Gebäude des ehemaligen Pächterhauses, heute

Rathaus, erhalten ist, lässt sich ohne das 1979 abgetragene Herrenhaus nur ansatzweise nachvollziehen.

Bereits Ende des Ersten Weltkriegs veräußerte von Pilsach das Rittergut in Böhlen an den Sächsischen Staat, der begierig

Landflächen aufkaufte, um die darunter befindliche Kohle abbauen zu können. Die ASW erwarb in den 1920er Jahren weitere

Ländereien und verringerte nach und nach die landwirtschaftlichen Anbauflächen, so dass 1928 das Rittergut aufgelöst wurde. Im

Herrenhaus wurden Wohnungen für Beamte eingerichtet, im Gutspark entstanden die beiden Reihen mit Beamtenwohnhäusern

und an Stelle der großen Scheune wurde das sogenannte Kugelhaus errichtet. Das frühere Pächterhaus diente fortan als Rathaus

für die durch die Braunkohleindustrie stetig angewachsene Gemeinde. Von Kriegsschäden verschont und bereits in staatlichen

Händen überstand das Herrenhaus auch die Abrisswut im Zuge der Bodenreform Ende der 1940er Jahre. Durch den nahen

Tagebau bedingte Senkungen des Grundwasserspiegels führten zu Zerstörungen, die trotz Einspruch des Dresdner Instituts für

Denkmalpflege 1979 den Abriss des Gebäudes nach sich zogen. Erhalten blieben das Pächterhaus und die um einen Platz im

ehemaligen Gutspark gruppierten Beamtenwohnhäuser. Die als Doppelwohnhaus errichteten zweigeschossigen

Einfamilienhaustypen sind architektonisch ansprechend im Heimatschutzstil der 1920er Jahre gestaltet mit Walmdach und

Fledermausgauben, polygonalem Standerker im Erdgeschoss und Balkon im Obergeschoss, seitlichem Eingang mit Treppe und

Bedachung sowie jeweils rückseitigem Garten mit Schuppen. Die mitten im Ortskern gelegene, ortsbildprägende Bebauung ist für

die Entwicklung von Böhlen zum Wohnort für die Beschäftigten der Braunkohleindustrie von städtebaulicher, bergbau-, sozial- und

ortsgeschichtlicher Bedeutung.

 

(Nils Schinker, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2023)
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